
Zeittafel.

Die Kreuzzüge:
1096—^099 erster Kreuzzug. — Eroberung Jerusalems.
U^7—U49 Zweiter Kreuzzug. — Ohne Erfolg.
U89—U92 dritter Kreuzzug. — Einnahme von Akkon.
^202—1,204 vierter Areuzzug. — Konftantinopel wird erobert; la¬

teinisches Kaiserreich.
^228—1(229 fünfter Kreuzzug. — Abtretung von Jerusalem, Beth¬

lehem mit) Nazareth mit einem entsprechenden Küsten¬
gebiet an Friedrich II.

H2)8—1(254 sechster Kreuzzug. — Ludwig IX. von Frankreich in
Ägypten.

\270 Ludwig der Heilige vor Tunis.
\2^\ Akkon von den Ungläubigen zurückerobert, letzter Besitz

der Christen verloren.

Die Hohen ft aufen:
U38—U52 Konrad III.
U52—U90 Friedrich I., Barbarossa.

i( 1,54 erster Römerzug — U58 zweiter Zug nach Italien
— U62 Demütigung Mailands — U63 dritter Zug—
U66 vierter Zug — ^67 lombardischer Bund —
H?4 fünfter Zug — ^76 Schlacht bei Legnano —
U80 Absetzung Heinrichs des Löwen, ©tto von Wittels¬
bach — U84 Fest zu Mainz — U84 sechster Zug nach
Italien — U89 Kreuzzug Barbarossas — U90 Tod

Barbarossas.
U90—U97 Heinrich VI.
U98—1(208 Philipp von Schwaben.
U98—121(5 Otto IV.
1(21(5—1(250 Friedrich II. (Gegenkönige: Heinrich Raspe von Thü¬

ringen und Wilhelm von Holland.)
:(250—i(25H Konrad IV.
1.268 Konradins Enthauptung.
1(254—1275 Interregnum: Richard von Eornwallis — Alfons von

Kastilien.


